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Rechtsschutz aktuell!

Vergütung von Mehrarbeit bei Ruhestandsversetzung infolge eines Dienstunfalles

Die GdP unterstützt mit ihrem Rechts-
schutz derzeit ein Musterverfahren zur 

Vergütung von Mehrarbeit bei Ruhestands-
versetzung infolge eines Dienstunfalles, 
welches mit Urteil des BVerwG vom 7. März 
an das OVG Saarbrücken zurückgewiesen 
wurde.

In der Sache hat das BVerwG folgende 
Kernaussage getroffen: 

„Nach den Regelungen des Saarländi-
schen Beamtengesetzes steht dem Dienst-
herrn für den zeitlichen Ausgleich von 
Mehrarbeit ein Jahr zur Verfügung. Danach 
wandelt sich ein Anspruch auf Freizeitaus-
gleich in einen Vergütungsanspruch um.“

In der Begründung zur Zurückweisung 
an das OVG führt das BVerwG weiter aus:

„Der Dienstherr ist verpflichtet, für 
 angeordnete oder genehmigte Mehrarbeit 
gemäß §  78 Abs. 3 Satz 2 Saarländisches 
Beamtengesetz (SBG) innerhalb eines Jah-

res Dienstbefreiung zu gewähren. Dieser 
vorrangige Freizeitausgleich darf nur un-
terbleiben, wenn die Dienstbefreiung aus 
zwingenden dienstlichen Gründen nicht 
realisierbar ist. In diesem Fall eröffnet § 78 
Abs. 3 Satz 3 SBG die Möglichkeit einer fi-
nanziellen Abgeltung. Das Erfordernis ent-
gegenstehender zwingender dienstlicher 
Gründe beschränkt den Dienstherrn. Nur 
wenn diese Voraussetzungen erfüllt sind, 
darf der Dienstherr von der angeordneten 
Dienstbefreiung innerhalb eines Jahres ab-
sehen.“

Zur Klärung der Umstände des Anfalls 
der Überstunden und der nicht angeordne-
ten Dienstbefreiung wurde die Sache an das 
OVG zurückgewiesen. Im Entscheidungsfall 
wird nachberichtet.

Thomas Schlang, 
Rechtsschutzbeauftragter
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Projekt „Behördenübergreifende 
Kita“ ist weiter in Bewegung!

Vertreterinnen der GdP-Frauengrup-
pe hatten sich am 22. Februar 2024 mit 

Herrn Staatssekretär Torsten Lang und Herrn 
Landespolizeipräsident Dr. Thorsten Weiler  
getroffen, um die GdP-Forderung nach einer 
„Behördenübergreifenden Kita“ im Raum 
Saarbrücken weiter zu besprechen. Hier-
zu hatten wir bereits ausführlich berichtet. 
Eins ist klar für unsere GdP-Frauengrup-
pe: Das Projekt muss weiter vorangetrieben  
werden – ohne Verzögerungen! Herr Staats-
sekretär Lang steht unserer GdP-Frauen-
gruppe dankenswerterweise auch jederzeit 
für entsprechende Fragen zur Verfügung 
und hält uns stets auf dem Laufenden. Der 

ständige Austausch zeigt uns, wie wichtig 
dieses Projekt auch für Herrn Innenminis-
ter Jost und Herrn Staatssekretär Lang ist! 
An dieser Stelle nochmals ganz herzlichen 
Dank für das Engagement und die Informa-
tionen! 

Um Herrn Staatssekretär Lang für die  
Gespräche mit möglichen Trägern einer  
solchen anvisierten Kita auch zahlenbasier-
te Fakten zur Verfügung zu stellen, übermit-
telten wir ihm im Nachgang zu unserem letz-
ten Treffen die repräsentativen Ergebnisse 
unserer letzten GdP-Bedarfsabfrage. Es ist 
klasse, dass das Projekt in diesem Tempo 
weiter vorangeht!

Wir bleiben weiterhin am Ball!

Jordana Becker
für die GdP-Frauengruppe
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Abstimmungsgespräch mit 
unserem Fachmann für 
Versorgungsberechnungen

Seit nunmehr fast zehn Jahren haben 
wir mit Jan-Philipp Recktenwald einen 

kompetenten Ansprechpartner an der Sei-
te, wenn es um die Versorgungsberechnun-
gen für unsere GdP-Mitglieder geht. Hierbei 
ist es Jan-Philipp auch möglich, die Berech-

nung der Kindererziehungszuschläge, Kin-
dererziehungsergänzungszuschläge, Pfle-
gezuschläge und Kinderpflegeergänzungs-
zuschläge in die Versorgungsberechnungen 
mit einzubeziehen. Daneben werden aber 
auch viele andere Fragen häufig an uns he-
rangetragen, die Jan-Philipp ganz individu-
ell schnell beantworten kann. So zum Bei-
spiel:

•  Welchen Anspruch hat mein:e  
Ehepartner:in im Todesfall?

•  Wie hoch sind meine aktuellen  
Ansprüche, wenn mir jetzt etwas  
zustoßen würde?

•  Welche Auswirkungen hat eine  
Scheidung auf mein Ruhegehalt?

Es ist beruhigend zu wissen, ob man den 
wohlverdienten Ruhestand sorgenfrei ge-
nießen kann oder im Vorfeld noch ein ge-
wisses Maß an Vorsorge betreiben sollte, 
um seinen Lebensstandard auch im Ruhe-

stand erhalten zu können. Für alle Fragen 
rund um diesen Themenkomplex sind wir 
exklusiv für unsere Mitglieder da!

Maike Quint und ich trafen uns kürz-
lich mit Jan-Philipp auf unserer neuen Ge-
schäftsstelle und stimmten uns mit ihm in 
diesem Themenbereich aktuell ab. 

Mitglieder, die eine entsprechende Be-
rechnung durchführen wollen, nehmen bit-
te telefonisch (0681) 8412410 oder per E-Mail 
(gdp-saarland@gdp.de) Kontakt mit unserer 
Geschäftsstelle auf. Von der Geschäftsstel-
le aus werden dann mittels eines vorberei-
teten Fragebogens alle für die Berechnung 
notwendigen Daten erfasst.

An dieser Stelle bedanken wir uns noch-
mals ganz herzlich bei Jan-Philipp für die 
gute Zusammenarbeit und freuen uns sehr, 
einen so netten und kompetenten Fach-
mann in unserem Team zu haben!

GdP lohnt sich!

Jordana Becker 

Gedenkstätte für im Dienst verstorbene 
Polizistinnen und Polizisten geplant – 
eure Mithilfe ist gefragt!

Das Saarländische Innenministerium hat 
mit der Planung einer Gedenkstätte für 

im Dienst verstorbene Polizistinnen und Po-
lizisten begonnen. Mit der Gedenkstätte soll 
ein Erinnerungsort für hinterbliebene Fami-
lienangehörige sowie Kolleginnen und Kol-
legen geschaffen werden.

Unser Landesvorsitzender Andreas Rin-
nert nimmt als Vertreter der GdP an einer 
extra eingerichteten Arbeitsgruppe des Mi-
nisteriums teil. 

Neben den bestehenden Aufzeichnun-
gen der Behörde (Personalakten pp.) wurden 
auch mithilfe des Dokumentationszentrums 
der Arbeitskammer des Saarlandes bereits 
einige Namen erfasst, zurückreichend bis in 
die 50er-Jahre. Es ist ein besonderes Anlie-
gen aller Beteiligten, dass trotz Datenschutz 
und Aussonderungsfristen keine Kollegin 
und kein Kollege hierbei „durchrutscht“.

Deshalb benötigen wir vor allem eure Unter-
stützung, liebe Seniorinnen und Senioren: Sind 

euch Namen und/oder Ereignisse bekannt, bei 
dem eine Kollegin oder ein Kollege seit Januar 
1957 im Dienst ihr/sein Leben verloren hat? Bit-
te meldet euch bei der Geschäftsstelle, entwe-
der telefonisch (0681) 8412410 oder per E-Mail 
(gdp-saarland@gdp.de). Wir gleichen eure 
Rückmeldungen mit den bereits bekannten Na-
men ab und ergänzen die fehlenden.

Wir möchten die Umsetzung dieser Ge-
denkstätte nach Kräften unterstützen und 
danken vorab für eure aktive Mithilfe! I
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Vertrauensleute-Seminar 2024

Vom 27. bis 29. Mai 2024 fand das diesjähri-
ge Vertrauensleute-Seminar im Bildungs-

zentrum in Kirkel statt. In unserer kleinen 
Runde hatten wir sehr viel Spaß und erhielten 
super Infos rund um die GdP. Speziell ging es 
um die Geschichte, den Aufbau, die Leistun-
gen & Vorteile, die Vertrauensleutearbeit und 

aktuelle Neuigkeiten. Unterstützt wurde das 
Seminar durch unseren Vorsitzenden Andre-
as Rinnert und unsere neue Gewerkschafts-
sekretärin Maike Quint. Weiter berichteten 
als Gastredner u. a. unsere Frauenbeauftrag-
te Julia Schweitzer und unser PHPR-Vorsitzen-
der Markus Summa über ihre Aufgaben und 
Arbeitsgebiete. An dieser Stelle noch einmal 
herzlichen Dank für die Unterstützung.

Auch die Kreativität kam in den drei Tagen 
nicht zu kurz: So bauten die Teilnehmenden 
bei einer Teamfindungs-Übung in Gruppen-
arbeit zwei GdP-Leuchttürme, welche den 
Aufbau der GdP darstellten. Zu bewundern 
sind diese Kunstwerke inzwischen in den 
Räumlichkeiten der neuen GdP-Geschäfts-
stelle im Neugrabenweg in Saarbrücken. 
Das Seminar war ein gelungenes Event dank 
des tollen Einsatzes aller Teilnehmenden! 
Für das nächste Seminar im nächsten Jahr 
wurden auf Wunsch der Teilnehmenden 
bereits die Themen „Beihilfe“ und „Steuer-
erklärung“ vorgemerkt. Weiterhin sei an die-
ser Stelle noch erwähnt, dass das VL-Semi-
nar nicht ausschließlich für Vertrauensleute 
angeboten wird. Es können sich auch grund-
sätzlich interessierte GdP-Mitglieder anmel-
den, um mehr über die GdP zu erfahren. 
Mich würde es sehr freuen, wenn wir auch 
nächstes Jahr in noch größerer Runde noch 
mehr Spaß hätten. Also traut euch, merkt 

euch das Seminar schon mal vor und seid 
2025 dabei! Bei Fragen könnt ihr mich auch 
gerne kontaktieren unter (0681) 9624561.

Sabine Jost, 
Seminarleiterin, Kreisgruppe LPP
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Glückwünsche der 
Kreisgruppe 
Saarbrücken Stadt/
Land

Am 21. April 2024 konnte unser lang-
jähriges Mitglied Edith Ameis (liebevoll 
die Ähmetz genannt) ihren 70. Geburts-
tag feiern. Kollege Udo Freidinger über-
brachte die Glückwünsche der Kreis-
gruppe mit einem kleinen Geschenk. 
Edith war über viele Jahre in der „Kar-
cherstraße“ beschäftigt und war immer 
zur Stelle, wenn sie gebraucht wurde. Sie 
war eine der guten Geister der „Karcher-
straße“. Noch immer ist eins ihrer Hob-
bys das Wandern. Auch hierbei zwickt 
es manchmal, aber dagegen gibt es auch 
Mittelchen. Wir wünschen ihr und ihrem 
Mann noch viele gesunde Jahre im Kreis 
ihrer Familie und Freunde.
Udo Freidinger, 
Kreisgruppe Saarbrücken Stadt/Land
  

Glückwünsche der Kreisgruppe Saarlouis

Am 28. Mai 2024, feierte unser Kollege Albert Amann aus Saarlouis 
seinen 70. Geburtstag. Aus diesem Anlass überbrachte unser Se-
niorenvertreter Manfred Kneip die besten Glückwünsche von der 
Kreisgruppe Saarlouis und überreichte ein Präsent.

Albert verrichtete lange Jahre seinen Dienst beim Polizeirevier 
in Überherrn und im Anschluss beim Polizeirevier bzw. der Poli-
zeiinspektion Bous, um anschließend in den Ruhestand zu treten.

Lieber Albert, die Kreisgruppe Saarlouis wünscht Dir für 
die Zukunft alles Gute und angenehme Jahre im Ruhestand. 
Weitere Jubilare der Kreisgruppe Saarlouis konnten im Monat Mai 
geehrt werden und die Glückwünsche entgegennehmen. Die Ge-
burtstagsgrüße wurden, verbunden mit einem Präsent, ebenfalls 

von unserem Seniorenver-
treter überbracht.

Den Kollegen Rüdiger 
Schell (70), Gerhard Weidig 
(70) und Bernhard Rupp 
(70) wünscht die Kreis-
gruppe alles Gute und eine 
gute Zeit im Ruhestand.

Manfred Kneip,  
Kreisgruppe Saarlouis

Klaus Linnenbach wurde 
70 Jahre

Am 19. Mai 2024 konnte Klaus Linnen-
bach aus Theley seinen 70. Geburtstag 

feiern. Klaus trat 1977 in die saarländische 
Polizei ein. Nach der Ausbildung bei der BP 
und an der Polizeischule war er  zunächst 
beim damaligen Polizeirevier Tholey. Es 
folgte dann die Ausbildung an der Fach-
hochschule und nach dem Abschluss 1984 
Dienst als DGL beim PRev Wadern. In der 
Zeit von 1986 bis 1992 war Klaus Linnen-
bach als Leiter der VÜ-Gruppe bei der VA 
St. Wendel. Mit der Auflösung der VA kam 
er hierauf als DGL zum Prev St. Wendel. 
Von 1999 bis 2001 war er beim Stabsbereich 
1 in der damaligen PD Ost in Neunkirchen. 
Die nächste Polizeireform führt ihn zum 
neuen Polizeibezirk St. Wendel, wo er den 
Arbeitsbereich 1 leitete. Von dort führte ihn 
sein Weg in die Polizeiabteilung/D 5 nach 
Saarbrücken. Seine letzte Verwendungs-
dienststelle nahm er als Leiter der PI Noh-
felden-Türkismühle war. 

Klaus Linnenbach ist seit April 1978 
 Mitglied unserer GdP-Familie.  Er ist ver-
heiratet, hat zwei Söhne und zwei Enkel-
söhne. In seinem Ruhestand widmet er 
sich mit  Begeisterung dem Wandern, wo er 
auch in der Gemeinde Tholey den bekann-
ten  „Tholeyer Wandermarathon“ organisiert 
und begleitet.

Die Kreisgruppe St. Wendel wünscht 
 ihrem Kollegen Klaus Linnenbach noch 
viele schöne Jahre im Kreis seiner Familie. 
Das Kreisgruppengeschenk wurde ihm von 
dem Ruhestandsvertreter Dietmar Böhmer 
überbracht. Dabei wurde natürlich über vie-
le dienstliche Erlebnisse ausgiebig gelacht.

Dietmar Böhmer, 
Kreisgruppe St. Wendel
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Besichtigung des 
Erlebnisbergwerkes Velsen

Am 16. Mai hatte die Kreisgruppe Saar­
brücken Stadt/Land ihre Senioren zur 

Besichtigung des Erlebnisbergwerkes in Vel­
sen eingeladen. Trotz einiger Absagen wa­
ren immerhin 23 Mitglieder der Einladung 
gefolgt.

Unter sachkundiger Führung nach einem 
in das Thema einführenden Filmvortrag 
ging es ca. zwei Stunden durch die Stollen 
des ehemaligen Ausbildungsbergwerkes der 
Saarbergwerke, das früher jeder, der Berg­
mann werden wollte, kennenlernen musste.

Kurzweilig, hochinteressant und infor­
mativ wurde der Beruf des Bergmannes, die 
besondere Sprache der Bergleute dargestellt 
und über die technische Entwicklung in den 
Bergwerken bis zum Ende des Bergbau­
es an der Saar referiert. Das Erlebnisberg­
werk ist mit den originalen, funktionstüch­
tigen Maschinen und Arbeitsgeräten ausge­
stattet und kann den Besuchern somit einen  
authentischen Eindruck der damaligen 
 Arbeit unter Tage vermitteln. Mit einem 
zünftigen Bergmannsfrühstück im geselli­

gen Kreis fand die hervorragende Veran­
staltung einen schönen Ausklang.

Mein Dank gilt den engagierten Mit­
arbeitern des Erlebnisbergwerkes eben­
so wie den zahlreichen Teilnehmern, 
die der Veranstaltung einen gelungenen 
Rahmen gaben.

Harald Groß,
Seniorenbetreuer 
KG Saarbrücken Stadt/Land
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